
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Sozialamt 134/2010 

 
 
Betreff: 
 
Vorbereitung von Entscheidungen im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 
hier: Beratung des Budgets des Sozialamtes und des Gesundheitsamtes für das Jahr 
        2011 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 17.11.2010 
Berichterstattung:    

 
Finanzausschuss 26.11.2010 
Berichterstattung:    

 
Kreisausschuss 03.12.2010 
Berichterstattung:    

 
Kreistag 10.12.2010 
Berichterstattung:    

 
Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja nein 
   
Produkt  Nr.       Bez.       
   
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
  

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 
 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 
 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 
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Beschlussvorschlag: 
 
Dem Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Jahr 2011 wird, 
soweit die Zuständigkeit des Sozial- und Gesundheitsausschusses gegeben ist, 
zugestimmt. 
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Erläuterungen: 
 
Grundlage der Beratung ist der Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2011, den der Landrat 
in der Sitzung des Kreistages am 08.10.2010 eingebracht hat. 
 
Gem. § 41 Abs. 1 der Kreisordnung obliegt dem Sozialausschuss die Vorbereitung von 
Entscheidungen im Rahmen der Haushaltsplanberatungen. 
Dementsprechend sind 
 
• das Budget des Sozialamtes im Produktbereich 05 – Soziale Leistungen (S. 169 – 200 

und 211 - 212) 
 
und 
 
• das Budget des Gesundheitsamtes im 

- Produktbereich 05 – Soziale Leistungen (S. 205 – 208) 
- Produktbereich 07 – Gesundheitsdienste (S. 243 – 254) 

 
zu beraten. 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


